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Wohnbauförderuiig mit dem Kredit von
6 Millionen Fr. wird fortgesetzt, wobei
der Grossratsbeschluss betr. eine Mil-
lion Fr. unbestritten bleibt. Ueber den
Stand der Säuberung' im Kanton Bern
gibt der Polizeidirektor eine Erklärung
ab.

STADT BERN
9. September. Im Erdgeschoss des Hauses

Postgasse 56 wird eine Jcirche»musi-
kaliscbe Bibliothek eingerichtet.

10. September. Da bei zahlreichen Schülern
von Bümpliz eine infektiöse Hauter-
krankung festgestellt wird, verfügt die
Schuldirektion die Schliessung des
Badeioeihers Bümpliz.

11. September. An den städtischen Schulen
werden die Winterferien um eine
Woche verlängert und die Frühjahrs-
ferien um eine halbe Woche verkürzt.

12. September. Der Damen-Automobil-Club
ladet die Insassen des Altersheimes des
Bernischen Hausangestelltenuereins zu
einem Zvieri in die «Innere Enge» ein.

— Am Comptoir Suisse in Lausanne ist
ein 14 Meter hohes Modell des Zeit- A
glockenturms ausgestellt. Der Hahnen-
schrei und alles, was zum Glockenspiel
gehört, bis zum Stundenschlag, sind
durch Schallplatten zu hören.

14. September. Der Stadtrat verspricht eine
Serie von Krediten. Von sozialdemo-
kratiseher Seite wird das Motta-Denk-
mal kritisiert. Die Diskussion hierüber
wird vertagt. Besprochen wird die Bei-
behaltung des Hausroirtschaftlichen
Lehreî'innenseminars und dessen Ueber-
nähme durch Bern. Es wird mitgeteilt,
dass Gelegenheit besteht, französischer'
tuberJculosegefährdeten Kindern wäb-
rend fünf bis sechs Monaten Hilfe der
Stadt angedeihen zu lassen, was mit
Beifall aufgenommen wird.

13. September. In einem Bauerngehöft in
Crémines gelingt es Dieben, je 100 kg
Weizen und Hafer zu stehlen.

13. September. An der durch die Gemeinde
Konolfingen durchgeführten Dresch-
alction werden von 81 Familien 3400 kg
Dreschgut gedroschen, gegen 1438 kg
im Vorjahr.

— In Zwingen stösst der 79jährige Land-
wirt Robert Saner auf seinem Fahrrad
mit einer Radfahrerin zusammen,
kommt zu Fall und wird von einem
gleichzeitig kreuzenden' Traktor über-
fahren und tödlich verletzt.

14. September. Im Justistal werden an
Stelle einer von einer Lawine zerstör-
ten Doppelsennhütte zwei neue Senn-
hütten erstellt.

— Die Verwaltung der Neuen Kammgarn-
Spinnerei Interlaken hat im Laufe des
Sommers 55 Tomren Tannzapfen ange-
schafft, wodurch der Betrieb mit über
200 Arbeitern kommenden Winter auf-
recht erhalten werden kann.

— Die Flurgenossenschaft Aeschi be-
schliesst, die Entsumpfung des Krachen-
mooses vorzunehmen.

— Der Grosse Rat behandelt die Pflicht-
holzlieferungen, die seit 1944 von 705 000
auf 1 127 000 Ster gestiegen sind. Die
Anbaupflicht ist im ganzen Kanton
ebenfalls vermehrt worden. Beim Ab-
schnitt Sanitätsdirektion wird be-
schleunigte Revision des 80 Jahre alten
Medizinalgesetzes verlangt. Ein Dekret
betr. die Schaffung einer netien Ge-
meinde Linden bei Oberdiessbach durch
Verschmelzung von drei bisherigen Ge-
meinden findet Genehmigung. Die De-
tailberatung des Volksbeschlusses betr.

September. Das kirchliche Bezirksfest
der Aemter Burgdorf-Fraubrunnen und
der Kirchgemeinde Seeberg wird mit
über 90 Abgeordneten in der renovier-
ten Kirche von Utzenstorf abgehalten.

p In Kärselen fährt ein mit 12 Rekruten
besetztes Militärcamion über eine Bö-
schung hinaus und überschlägt sich,
wobei der Chauffeur den Tod erleidet
und drei Rekruten schwer verletzt wer-
den.

10. September. Gegen das Hinterstocken-
seeprojekt der Bernischen Kraftwerke
erhebt der Schweiz. Bund für Natur-
schütz in Erlenbach Einspruch.

— In Meiringen trifft der 5000. Amerika-
Urlauber ein. Dank einer spontan
durchgeführten Sammlung kann bei
einer abendlichen Feier jedem Ameri-
kaner ein hübsches Andenken an die
Schweiz überreicht werden.

—-In Spiez steht die Errichtung einer
Kapuziner-Niederlassung bevor.

— Die ehemalige Uhrenfabrik Brienza in
Brienz wird in eine Fabrik für kleine
elektrische Motoren umgewandelt.

11. September. Die Haushaltungsschule «Le
Printemps» in St. Immer begeht ihr
Jubiläum zum 50jährigen Bestehen.

— In Bözingen gibt der 50jährige Sattler-
Tapezierer Josef Röthlisberger auf seine
Ehefrau einen Kopf- und einen Brust-
schuss ab und bringt sich selber einen
tödlichen Sohuss bei.
September. Die Zuckerrüben-Kampagne
1945 nimmt ihren Anfang. Die Fabrik
Aarberg kann die volle Ernte zu den
im Frühjahr festgesetzten Bedingungen
übernehmen.

Makubauförcierunp mit âsm Kredit von
6 Millionen Or. wirâ fortgesetzt, wobei
âer LrossrstLbesckluss betr. eins Mil-
lion Or. unbestritten bleibt, lieber âen
Stanâ 6er Säuberung im Canton Lern
gibt âsr Ooiizsiâirsktor sine Orkisrung
sb.

8?« or kkiì«
9. September. Im Orâgssckoss iles Ls-usss

Rostgasss 56 wirâ sine kirckenmusi-
kaliscke Riblioèkek eingericktst.

19. September. Os bei zaklrsicksn Sebiilsrn
von RümpiiZ eins infektiöse Lauter-
Kränkung ksstgsstsilt wirâ, vertilgt âie
Sckulâirsktion âie Sckliessung île»
Raâeu/eiker« Rümpiiz.

11. September, Ku âsn stââtiscken Sckulsn
werâen âie lVinterferisn um. eine
lVocks verlängert unâ âie Orükfakrs-
fsrisn um eins ksibe lVocks verkürzt.

12. September. Osr Oamen-âutomobil-Llub
laâst âie Insassen âss Kitsrsksimss âes
Rsr??i«cken Lausanpestsiltenvereins zu
einem Zvieri in à »Innere Ongs» sin.

— Km Lomptoir Suisse in Lausanne ist
sin 14 Meter bobss Moâell lies lîeit- r
piockenturms ausgestsiit. Oer Lsknen-
sckrsi unâ siles, was zum Liockenspisl
gebort, dis zum Stunâsnsckiag, sinâ
âurck Sckailpiattsn ZU börsn.

14. September. Oer Stacltrat versprickt sine
Serie von Krediten. Von soziaiâemo-
krstisebsr Seite wirâ âss Motta.-Oen.ic-
ma! Kritisiert. Oie Diskussion kierübsr
wirâ vertagt. Rssprocksn wirâ âie Lei-
beksitung âes Lausrvirtsckaftlicke?ì
Lskre?ân??sn«eminars unâ âssssn lieber--
nakms âurcb Lern. Os wirâ mitgeteilt,
âsss Lsiegsnksit bsstskt, franàiscke?'
tuderkuiosegsfâkrâeten Kinder,? v/Lb-
rsnâ lünk bis seèks Moneten Lille ber
Stsât angsâsiben ?.u lassen, was mit
lZsiksU sukgsnommsn wirâ.

13. September. In einem Rausrngskökt in
Lrsmines gelingt es Dieben, je 199 kg
lVeizsn unâ Laker Zu steklsn.

13. September, à âsr âurck âie Lsmsinâs
Konoifinpen âurckgskûkrtsn Orssck-
aiction werâen von 81 Oamiiien 3499 kg
Orssckgut gsâroscken, gegen 1438 kg
im Vorzakr.

— In Zuàpen stösst âsr 79fäkrigs Lanâ-
wirt Robert Saner auk seinem Oakrrsâ
mit einer Rsâkskrsrin Zusammen,
kommt su Lall unâ wirâ von einem
gleicbseitig kreuzenâen lkraktor über-
fakren unâ töälieb verletzt.

14. September. Im dustistai werâen an
Stelle einer von einer Lawine zerstör-
ten Ooppelsennbütts zrvsi neue Senn-
Kutten erstellt.

— Oie Verwaltung âer Leuen Kammgarn-
Spinnerei Interlaken bat im Lsuke âss
Sommers SZ Lor/nsn Lannzapfsn ange-
sekakkt, woâmck âer Betrieb mit über
299 Arbeitern kommenden Viinter suk-
reckt erkalten wsrâsn kann.

— Ois Olurgsnossensckakt Ksscki be-
scklissst, âie Ontsumpfunp de» Kracken-
moose« vorzunskmen.

— Osr Lrosse Rat dekanâelt âie Rflickt-
kolâefsrunpen, âie seit 1944 von 795 999
suk 1 127 999 Ster gestiegen sinâ. Oie
KnbaupMckt ist im ganzen Kanton
ebenfalls vermskrt worâsn. Leim Kb-
scknitt Sanitâtsâirektion wirâ be-
sckleunlgte Revision âss 89 âskre alten
Msdiàalpesetze» verlangt. Bin Dekret
betr. âie Sckskkung einer neuen Le-
msinâs Linden bei Obsrâisssback âurck
Vsrsckmàung von ârsi biskerigsn Le-
meinâen kinâst Lsnskmigung. Oie Oe-
tsilberatung âss Volksbescklussss betr.

L September. Oss lcirckiicke Rezirksfest
à Kemter Rurgâork-Oraukruninen unâ
<jsr Kirckgemsinâs Sseberg wirâ mit
über 99 Kbgeorânetsn in âer renovier-
ten Kircke von Ltssnstorf abgskslten.

L in Kârseîen kàk-rt ein mit 12 Rekruten
besetztes Miiitärcamion über sine lZö-
sckung kinsus unâ überscklägt sick,
wobei âsr Lkaukksur âsn ?oâ srlsiâet
unâ ârei Rekruten sckwsr verletzt wer-
âsn.

1». September. Legen âas Làterstocksn-
seeprozskt âer Rsrniscken Kraftwerke
erbebt âer Sckwsi?. Runâ kür Lstur-
sekà in Orisnback Linzpruck.

— In Msirinpen trikkt âer 5999. Kmsrika-
vriaubsr ein. Dank einer spontan
äurekgskükrten Sammlung kann bei
einer sbenâlicksn Osier >eâsm Kmeri-
ksner ein kübsckes àâsnksn an âie
Sokwei? üderreiokt werâsn.

—-In l>pis2 stekt âie Orricktung einer
Ilapuàêr-iVieâsrlassunp bevor.

— Ois skemsUgs llkrsnkabrik Orients in
örisn? wirâ in sine Osbrik kür kleine
elektriscke Motors?!, umgswanâeit.

U. September. Ois Lsuskaltungssckule < Os
printemps» in St. Immer begebt ikr
Iltdiiäum zum Z9Mkripen össtsks??.

— In Rôàgsu gibt âsr 59jübrige Sattlsr-
Mpsàrer âosek Rötklisbsrger auk seine
Lkskrsu einen Kopf- unâ einen Srust-
sekus« sb unâ bringt sick selber einen
töälicken Sokuss bei.
September. Oie 2!uckerrüben-Kampagns
1S46 nimmt ikrsn Knkang. Oie Osbrik
àrderp kann âie volle Ornts zu äsn
iin Orükjskr festgesetzten Bedingungen
übernskmen.
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